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Ich glaube, für Frauen ist ein Beruf weniger wichtig als für Männer.
Sie denken schon bei der Berufswahl an Kinder.

Ich glaube, für Männer ist das Zusammensein mit Kindern sehr wich-
tig. Dann sind sie im Beruf nicht so gestresst.

Ich möchte einen interessanten Beruf, mit dem ich viel Geld ver-
dienen kann. Dafür verzichte ich auf eine Familie.

Wenn ich einmal Kinder habe – und das möchte ich unbedingt –, dann
werde ich ganz aus dem Beruf aussteigen.

Von meinem zukünftigen Beruf erwarte ich, dass ich zufrieden bin mit
der Arbeit. Der Lohn ist mir nicht so wichtig.

Kinder und Beruf lassen sich doch ganz einfach unter einen Hut brin-
gen: beide Eltern arbeiten Teilzeit und kümmern sich abwechslungs-
weise um Haushalt und Familie.

Ich möchte nicht unbedingt eine Familie. Viel lieber wäre mir, wenn
ich viel Freizeit hätte und immer etwas unternehmen könnte.

Die Arbeit einer Hausfrau ist wichtig: Sie schafft ein Zuhause, in dem
sich die Kinder geborgen fühlen können.

Kinder brauchen einen Vater, der viel mit ihnen zusammen ist.

Ich glaube, für Frauen ist der Beruf sehr wichtig. Sie wollen ja einmal
finanziell unabhängig leben.

Ich möchte schon Kinder, aber das soll mich nicht daran hindern, 
auch Karriere zu machen. Ich kann die Kinder auch in einer Krippe
betreuen lassen.
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STAMMEN DIE FOLGENDEN SÄTZE EHER VON MÄDCHEN ODER EHER
VON JUNGEN? WAS DENKST DU? MACHE JEWEILS EIN KREUZCHEN.




